
Protokoll der Bezirksversammlung Schachbezirk Mannheim am 19.09.2016 
 

Ort: Gaststätte Krautwickel, Mallaustr. 111, 68199 Mannheim 

 

Anwesende: Siehe Anlage  

 

Beginn: 19:35 Uhr 

 

TOP1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Rainer Molfenter begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. Die Versammlung wurde gemäß 

§8.3. der Satzung ordnungsgemäß eingeladen und ist damit beschlussfähig.  

 

TOP 2 – Bestätigung der Tagesordnung  
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände.   

 

TOP 3 – Gedenken und Ehrungen  
Die Versammlung gedenkt den verstorbenen Schachfreunden des letzten Halbjahrs. Namentlich genannt 

werden: Gerhard Wild (VLK Lampertheim), Hubert Dörr (SC Ketsch) und Werner Kuch (SC Viernheim).  

 
Folgende Ehrungen aus der vergangen Saison werden durchgeführt:  

 

Verbandsrunde:  

Einsteigerklasse: SK Mannheim 1946 IV (1. Platz)  

Kreisklasse B: SK Chaos Mannheim II (1. Platz)  

Kreisklasse A: SC Lampertheim (1. Platz)  

Bezirksklasse: SK Ladenburg III (1. Platz) / SK Lindenhof 1865 III (2. Platz und Aufsteiger)  

 

Bezirksturniere: 

Bezirkseinzel: Volker Bitsch (SC Viernheim)  

Bezirkseinzelpokal: Michael Müller (SC Viernheim)  

Bezirksmannschaftspokal: SK Ladenburg 

Challenge-Cup: SK Chaos Mannheim  

Blitzmannschaft: SK Ladenburg 

Blitzeinzel: Joachim Sessler (VLK Lampertheim)  

Seniorenmannschaft: Spielgemeinschaft Hockenheim/Brühl 

 

 

TOP 4 – Berichte der Vorstandsmitglieder  
a.) Vorsitzender: Rainer Molfenter: Neben dem Tätigkeitsbericht, blickt er auf die vergangene Saison zurück. 

Insbesondere in der Bereichsliga ist die Stärke der Karlsruher Mannschaften weiterhin "erdrückend". Erfreulich 

ist aber der Oberligaaufstieg des SK Ladenburg.  

In der neuen Saison sind die Bezirksklassen jeweils komplett mit 10 Mannschaften gefüllt. Die Einsteigerklasse 

verzeichnet einen erfreulichen Zuwachs auf 8 Mannschaften (bisher 4). 

Weiter merkt er kritisch an, dass die Jugendarbeit im Bezirk nicht gut funktioniert. Die Kommunikation 

gegenüber dem Bezirksvorstand aber auch den Vereinen ist leider immer noch schwach. Rainer betont aber, 

dass in einigen Vereinen sehr gute Jugendarbeit geleistet wird.  

Im Nachgang zu der vergangenen Sitzung stellt er fest, dass nun alle Verfahrens- und Turnierordnungen auf 

der Homepage auf dem aktuellen Stand sind.  

b.) 2. Vorsitzender: Christian Schmitt : keine Besonderheiten.  

c.) Schatzmeister: Jürgen Dammann: der ausführliche Kassenbericht erfolgt turnusmäßig im Januar. Von 

einigen Vereinen stehen die Startgelder für die anstehende Verbandsrunde noch aus. Die vier Vereine werden 



namentlich genannt. Jürgen führt hierzu aus, dass bei nicht geleisteter Zahlung diese Mannschaften kein 

Startrecht für die neue Saison haben.  

Weiter spricht Jürgen an, dass Jugendturniere im Bezirk auf Antrag bezuschusst werden können. Hierzu liegen 

aktuell 2 Anträge vor. Die Auszahlung hierzu wird im Oktober erfolgen. 

d.) Jugend: Tim Stemmler:  (nicht anwesend)  

e.) BTL: Winfried Karl: in der vergangenen Saison mussten nur 2 Bußgelder (wegen Nichtantreten) erhoben 

werden. Zum Thema freigelassene Bretter merkt er an, dass nach den beiden kritischen Termin im Herbst 

(Ferien!), in der zweiten Saisonhälfte die 6. Runde (14.02.; Fasnachtsferien!) kritisch war.  

f.) Schulschach: Thomas Bareiß: Die Schulschachmeisterschaften fanden am 26./27. Januar mit einer 

Beteiligung von 37 Mannschaften (davon 20 Grundschulen) statt. Auf badischer Ebene erreichte in der WK I 

das Gauß-Gymnasium Hockenheim den 2. Platz und im WK III Feudenheim den 6. Platz.  

g.) Senioren: Dr. Armin Bauer: (nicht anwesend) Die Ausschreibung für die neue Saison folgt  

h.) Breitensport: Björn Brenk: keine Aktivität im abgelaufenen Halbjahr. Am 12./13. November ist in 

Mannheim die Aktion "Mannheim spielt". Er wäre eine Teilnahme des Schachbezirks möglich.  

i.)  Referent für Wertungen: Thomas Bareiß:  Die angefallenen (12) Wertungsturniere wurden problemlos 

ausgewertet.  

j.) Referent Homepage: Hans Dvorak (entschuldigt): die Terminleiste auf der Homepage wurde angepasst, 

ansonsten keine Besonderheiten  

k.) Schriftführer: Thorsten Geib: keine Besonderheiten 

 

TOP 5 – Verbandsrunde 2016/2017  
BTL (Winfried Karl): die Bezirksklassen starten in der neuen Saison mit jeweils kompletten 10 Mannschaften. 

Erfreulich ist auch der Anstieg auf 8 Mannschaften in der Einsteigerklasse.  

Der Mannschaftspokal wird in dieser Saison mit nur 7 Vereinen gespielt. Die Resonanz ist damit sehr gering. 

Die erste Runde muss bis spätestens 08.01.2017 gespielt sein; weitere Termine: Halbfinale bis 22.01.; Finale 

05.03. 

Der Einzelpokal startet in der Woche ab dem 07. Oktober. (Viernheim); weitere Termine: SK Mannheim 1946 

(04.11. und 18.11.); Hockenheim (28.10. und 17.11.)  

Die Bezirkseinzelmeisterschaft richtet in diesem Jahr der SC Viernheim aus. Erste Runde am Freitag, 

30.09.2016.  

Bezirksblitzmannschaft: am 13.11.2016 in Altlußheim. 

Bezirksblitzeinzel: am 10.02.2017 in Ladenburg (geplant, Bestätigung steht noch aus).  

 

In den FIDE-Regeln gibt es keine Änderungen die für die neue Saison relevant sind. Gemäß einer Anpassung 

der badischen TO werden keine Relegationsspiele mehr durchgeführt. [Anm.: für die nächste 

Bezirksversammlung wird der BTL gebeten einen entsprechenden Änderungsantrag auch für die TO des 

Schachbezirks Mannheim zu stellen. 

 

Es wird auf die bereits bestehende Regelung hingewiesen, dass der Schiedsrichter vor Spielbeginn 

ausdrücklich genannt und im Spielbericht (Ergebnisdienst) erfasst werden muss.   

 

TOP 6  – Anträge  
Es liegen keine Anträge vor.  

 

TOP 7 – Verschiedenes  
a.) Bundeskinderschutzgesetz: Rainer Molfenter thematisiert die Erfahrungen mit den (neuen) Vorgaben des 

Sportbundes. Ein Vertreter des Sportbundes ist der Einladung zu dieser Bezirksversammlung leider nicht 

gefolgt. Gemäß der Aussprache sind die Erfahrungen der Vereine zu diesem Thema sehr unterschiedlich. Die 

Umsetzungen aus diesem Gesetz sind bisher noch keine Pflicht.  

 

b.) Auslosung für den Mannschaftspokal:  

SC Laudenbach erhält gemäß der TO ein Freilos. Als weitere Paarungen werden für das Viertelfinale gelost:  

SK Ladenburg - SK Chaos Mannheim 



SC Ketsch - SV Hockenheim 

SC Viernheim - SK Weinheim  

 

c.) am 21.09. findet in HD-Handschuhsheim ein Mannschaftsführerlehrgang statt. Die Einladung hierzu wurde 

bereits per Mail verteilt.  

 

d.) Anwesenheitspflicht Bezirksversammlung: Gemäß der Verfahrensordnung des Schachbezirks Mannheim 

(BezVO §5.2.) wird gegen die Vereine die bei beiden Bezirksversammlungen eines Kalenderjahres nicht 

teilnehmen ein Bußgeld in Höhe von 50,- € verhängt. Das sind SG Kurpfalz Schwetzingen/Oftersheim und SC 

1924 Lampertheim.  

 

e.) Zentrale Spielrunde: Thorsten Geib regt für die Saison 2017/18 die Einführung einer zentralen Spielrunde 

für alle Bezirksklassen - nach dem Modell des Heidelberger Schachbezirks - an. Aus der Diskussion ergibt sich 

große Zustimmung für diese Idee. Als mögliche Spielorte werden in Mannheim die Lilli-Gräber Halle, 

Friedrichsfeld und die Kulturhalle Feudenheim genannt. Der Bezirksvorstand erklärt, dass eine solche Aktion 

ggfs. auch durch die Bezirkskasse unterstützt werden kann. Thorsten erklärt sich bereit das weitere Vorgehen 

zu koordinieren.  

 

TOP 8 – Termine  
02.10. Tag der offenen Tür in Hockenheim mit Kinderschach  

03./04.12. Bundesligawochenende in Hockenheim mit "Weltklassespielern". Es spielen die Mannschaften aus 

Hockenheim, Griesheim, Speyer-Schwegenheim und Baden-Baden. 

20.11. "Spitzenspiel" der 2. Bundesliga SC Viernheim - SF Deizisau  

23.01.2017 nächste Bezirksversammlung (Pfingstberg)  

20.05.2017 Verbandstag (Bezirk Pforzheim) 

Ende Juli 2017 Badischer Schachkongreß in Walldorf 

 

 

Ende 20:50 Uhr  

 

gez.  gez.  

Rainer Molfenter Thorsten Geib 

(Vorsitzender) (Schriftführer) 

 

  


